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mit absoluter Gewissheit nachvollziehbar und feststellbar sind. Aufgrund in der Vergangenheit wiederholter 
Meldungen, man möge sich die Wiesenflächen im Zufahrtsbereich anschauen, weil diese zerstört wurden, hat 
das Land Kärnten eine Kartierung der Wiesenflächen 2012 veranlasst. Hierbei wurde der Methodenstandard 
nach Ellmauer et al. (2005) herangezogen. Die Ergebnisse sind veröffentlicht und nachzulesen 
https://www.ktn.gv.at/DE/repos/files/ktn.gv.at/Abteilungen/Abt8/Dateien/Naturschutz/Managementplaene/AT211
9000%5fGut%5fWalterskirchen/Vegetation%5fGut%5fWalterskirchen.pdf?exp=1223117&fps=c2ca94d43901b6
2cf0d5f542fcb01179d91a63d4  
Ein vom Land Kärnten beauftragter Managementplan (2025) hat die gegenständlichen Flächen wiederholt 
untersucht und entsprechende Erhaltungs- und Entwicklungsmaßnahmen sowie ein Monitoring vorgeschlagen: 
„Erhaltungs- und Entwicklungsmaßnahmen im Gebiet 
• Die aufgeforsteten Jungbäume auf der Hirschenwiese sollten entfernt werden. 
• Düngeverzicht und zweischüriges Mahdregime (erste Mahd ab Mitte Juni und zweite Mahd ab Mitte August), 
optimalerweise werden die Flächen streifenweise gestaffelt gemäht und das Heu auf der Fläche abgetrocknet.  
Monitoring und Erfolgskontrolle im Gebiet 
• Monitoring der Vegetationsentwicklung alle 3 Jahre“. 
Um den derzeitigen Bestand jedenfalls zu sichern, wurde die Nutzung wie folgt empfohlen: 
„Bestandssicherung der Magerwiesen (1 – 2 x Mahd, Düngebegrenzung auf Max. 35kg N/ha/h)“ 
(https://www.ktn.gv.at/DE/repos/files/ktn.gv.at/Abteilungen/Abt8/Dateien/Naturschutz/Managementplaene/AT21
19000%5fGut%5fWalterskirchen/MP%5fGut%5fWalterskirchen%5fHauptbericht%5f2025.pdf?exp=1733423&fp
s=ebb23151770b897757d161968f46a0951f0ad9b4)  
Die Entwicklung sollte mittels Monitorings alle drei Jahre überwacht werden und falls notwendig, entsprechend 
adaptiert werden. 
 
 

 
Mit freundlichen Grüßen! 

Der Amtssachverständige: 
DI (FH) Mag. Johann Wagner 
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